
Wer wird Kaiserin oder Kaiser?
Im kleinsten Garbsener Stadtteil wird groß gefeiert

HeITlINGeN(kö).Wenn beim
Heitlinger Schützenfest beim
Umzug am Samstag um 15 Uhr
der große Anhänger der Orts-
feuerwehr mitgeführt wird, ist
das ein untrügliches Zeichen
dafür, dass die Schützen ihre
Kaiserin oder ihren Kaiser auf-
suchen werden. Alle zwei Jahre
dürfen nämlich die Mitglieder,
die bereits einmal Königin oder
König waren, um die Kaiser-
würde wetteifern.

Allerdings machen es die Trä-
ger der Kaiserscheibe span-
nend. In der Regel steuern sie
zunächst Adressen von Mitglie-
dern an, die sich Hoffnung auf
den Titel machen. Wenn dort
ein Zettel mit einem flotten
Spruch an der Tür hängt, weiß
der oder diejenige, dass er oder
sie zwei weitere Jahre auf den
Titel warten muss.

dAS gEhEimniS
wird gElüFTET

Wenn dann das Fanfarencorps
Hannover auf Geheiß der Schei-
benträger stoppt, weiden sich
die Marschteilnehmer in der Re-
gel an der ebenso überraschten
wie freudigen Miene des Sie-
gers oder der Siegerin. Die Kai-
serscheibe wird am Hausgiebel
angebracht und der Anhänger
geöffnet, in dem kühle Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen mitge-
führt werden.

KlönEn,
FEiErn & TAnzEn

Danach geht es zum Festplatz
an der Feuerwache zurück, wo
das Fanfarencorps aufspielt
und die Stimmung im Festzelt
steigt. Die Schützen widmen
sich ihren Gästen aus den be-
freundeten Schützenvereinen
sowie den Mitgliedern des Reit-
vereins, den Heitlinger Jungs
und der Ortsfeuerwehr. Bis in
die Nacht hinein wird zu der
flotten Musik eines DJ gefeiert,
getanzt und geklönt. Der Ein-
tritt ist frei.

Auf dem Festplatz werden
die Bratwurst- und die Schieß-
bude frequentiert, die jüngsten
Besucher drängen sich am Kin-
derkarussell, am Stand mit den
Süßigkeiten und am Sonntag
bei den Glitzertattoos.

TrEFFErSchEiBE
Für AnTjE BErTAm

Am Sonntag wird um 14 Uhr zu-
sammen mit dem Spielmanns-
zug Schloß Ricklingen die Tref-
ferscheibe überbracht. Die Tref-
ferscheibe ist eine Heitlinger Be-
sonderheit, denn hier sollten
dreimal die „1“ getroffen wer-
den. Das gelang in diesem Jahr
Antje Bertram, die den Besuch
ihrer Gäste kaum erwarten
kann.

Der Sonntag steht im Übrigen
unter dem Motto „Kindernach-
mittag“. Für die Stimmung ist
die Tanzfamilie „BEYOUtiful“
aus Garbsen zuständig, die nicht
nur eine tolle Show zum An-
schauen bietet, sondern die Kids
auch zum Mitmachen auffor-
dert. Die Tanzfamilie hat schon
mehrere Titel und Medaillen auf

bundesdeutscher und europäi-
scher Ebene errungen und wird
auch die erwachsenen Zuschau-

er begeistern. Natürlich gibt es
auch eine Kaffeetafel mit selbst
gebackenem Kuchen.

Jugendkönig Jonas Mohr (von links), Schützenkönig Finn Gesener,
Fuchsbergpokal-Gewinner Klaus Mesenbrink (von rechts) und Da-
menkönigin Stefanie Evers können das Schützenfest in aller Ruhe
genießen, denn sie haben ihre Königsscheiben schon bei einem in-
ternen Fest im Mai erhalten. Lediglich Antje Bertram (Mitte), Ge-
winnerin der Trefferscheibe, muss Vorbereitungen für den Besuch
des Festzuges am Sonntag treffen. Foto: privat

Drei tolle Schützenfesttage in Gümmer
„Drei Engel für Charly“ erzielen beim Ortspokal das bislang beste Ergebnis
GÜMMer (kö). Seit 29 Jahren
wird vor dem Schützenfest in
Gümmer der Ortspokal ausge-
schossen, an dem Vereins- und
Straßenmannschaften, Nachbar-
schafts- und Freundschaftsteams
teilnehmen dürfen. Die Teams
bestehen aus vier Teilnehmern,
von denen nur einer oder eine
dem Schützenverein angehören
darf.

Die Bekanntgabe der geheim
gehaltenen Ergebnisse erfolgt
am Schützenfestsamstag nach
dem Festessen und wird alljähr-
lich mit Spannung erwartet. Ein
besonderes Highlight war die
Leistung der Firmenmannschaft
Chora, die unter dem Namen
„Drei Engel für Charly“ startete.
Mit einem Gesamtteiler von 77
erzielte dasTeamdasbislang bes-
te Ergebnis in der Geschichte des
Ortspokals.

Firmenchef Sadeck Chora mit
einem 8-Teiler und Leon Chora
mit einem 9,2-Teiler legten die
Grundsteine für diesen Erfolg,
aberauch„dieEngel“MirjaCho-
raund IlonaMelzer steuerten res-
pektable Teiler bei.

Auf Platz zwei folgte Team 1
der VW-Freunde Gümmer mit
einer Teilersumme von 117,2,
Platz drei belegte Team 2 der
Ortsfeuerwehr mit 155,6 Teilern.
Die Siegermannschaft durfte am
Sonntag mit dem großen Wan-
derpokal den Festzug anführen.

TAg dEr SchüTzEn

Damit sich die Schützen an den
beiden Festtagen ihren Gästen
widmen können, erfolgt die
Proklamation der König und das
Annageln der Königsscheiben
traditionell am Freitag vor dem
Fest. Außerdem lüfteten Da-
menkönigin Sandra Girnus und
Schützenkönig Uwe Vowie das
Geheimnis, wer sie während
ihrer Regentschaft „als An-
stands-Wau-Wau“ begleiten
soll: Sandra Girnus entschied
sich für Majka Bolt als Hofdame.
Adjudant des Königs wurde
Uwe Ikker. Außerdem hatte
man Zeit, in Ruhe ein Gläschen
auf den 120. Vereinsgeburtstag
und den 111. Jahrestag des
Spielmannszuges zu trinken.

Danach ging es mit dem Bus
nach Seelze, um die Scheibe der
Juniorenkönigin Diana Al Agha
zu überbringen. Eine zweite Kö-
nigsscheibe gab es für ihren
Bruder Hassan, der Schülerkö-
nig ist.

Zurück in Gümmer wurde die
Scheibe der Königin Sandra Gir-
nus an deren Elternhaus ange-
nagelt und schließlich erhielt
Schützenkönig Uwe Vowie das
äußere Zeichen seiner Regent-
schaft. Abschließend ging es ins
Schützenhaus, wo die Majestä-
ten noch kräftig gefeiert wur-
den.

KEinE STimmEmEhr

Dass die lange Partynacht am
Samstag nicht ohne Folgen
blieb, zeigte sich einen Tag spä-
ter bei der Begrüßung der Ver-
eine zum Festumzug. Dem ers-
ten Vorsitzenden Karsten
Heimberg versagte die Stimme
einige Male wie auch dem
Spielmannszugführer Felix
Langhorst.

Dass die Gümmeraner ihr
Schützenfest lieben, bewiesen

sie mit dem Schmuck ihrer Vor-
gärten und der Straßen. Viel
Beifall erhielten beim Umzug
der Spielmannszug Gümmer,
der Musikverein Dedensen, die
Musikfreunde aus Osterwald
und der Feuerwehrmusikzug
Kirchwehren, die nach dem
Umzug auch die die Besucher
des Festzeltes mit einem Platz-
konzert begeisterten.

FAhnEnAuSmArSch
und EiEr BrATEn

Traditionell beendet wird das
gümmersche Schützenfest mit
dem

Ausmarsch der Fahnen. Ge-
schlossen wurden die Bierhäh-
ne aber erst mit dem Sonnen-
untergang, als die Schützen
und der Spielmannszug zum
Schützenhaus marschierten
zum Eier braten. „Wir haben
Gümmer wieder zum Beben
gebracht“, so das zufriedene
Fazit des Vorsitzenden Karsten
Heimberg.

Königsproklamation in Gümmer: Hofdame Majka Bolt (hintere Reihe von links), Juniorenkönigin Dia-
na Al Agha, Damenkönigin Sandra Girnus, Schützenkönig Uwe Vowie und Adjudant Uwe Ikker. Davor
präsentieren Schülerkönig Hassan Al Agha (links) und Zwergenkönigin Lina Welk ihre Königsschei-
ben. Fotos: Schützenverein Gümmer

Bürgermeister Alexander Masthoff
vor Ort in Velber
Velber.AmDonnerstag,5.Sep-
tember, geht die Tour von Bürger-
meisterAlexanderMasthoffdurch
die elf Seelzer Ortsteile um 18 Uhr
in Velber weiter.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen, sich am
Donnerstag,5.September,von18
bis20UhrmitAlexanderMasthoff
zu treffen, sich auszutauschen
und ihre Anliegen unmittelbar mit
ihm zu besprechen. Ortsbürger-
meisterin Michaela Dumke ist bei
dem Termin ebenfalls dabei. Das
Treffen wird im Bereich des Sport-
platzes und der Mehrzweckhalle,
Richard-Hoppe-Weg 2, stattfin-
den. Bei Regen wird der Termin in
die Mehrzweckhalle verlegt.

Mit der Sprechstunde vor Ort
möchte Alexander Masthoff in di-

rekten Austausch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern treten und
stelltsichoffenihrenFragen,Wün-
schen und Anregungen. Bei den
Besuchen vor Ort möchte er ziel-
gerichtet auf die Bedürfnisse in
den einzelnen Ortsteilen einge-
hen.

Damit Fragen zu komplexen
Themen besser vorbereitet wer-
den können und eine adäquate
Antwortmöglichist,bittetAlexan-
der Masthoff um eine vorherige
Anmeldung unter der Telefon-
nummer (05137) 828-103 mit
einer ersten Angabe zum ge-
wünschten Gesprächsthema. Für
alle Kurzentschlossenen ist eine
spontane Teilnahme an dem Aus-
tausch natürlich trotzdem mög-
lich.

Pflegeberatung im Rathaus
Seelze. Am Montag, 2. Sep-
tember, bietet der Senioren- und
Pflegestützpunkt der Region
Hannover wieder Pflegebera-
tung im Rathaus Seelze, Rat-
hausplatz 1, Raum 165 an.

Von 9 bis 13 Uhr steht eine
Pflegeexpertin von der Region
Hannover für persönliche Ge-
spräche rund um die individuelle
Pflege zur Verfügung. Sie infor-
miert unter anderem über örtli-
che Hilfs- und Unterstützungs-
angebote, über die Leistungen
derPflegeversicherungundüber
mögliche Sozialleistungen. Wer

will, erhält auch Unterstützung
bei der Antragstellung, z. B. auf
einen Pflegegrad. Das Angebot
richtet sich insbesondere an
pflegebedürftige Menschen
und pflegende Angehörige,
aber auch an jede andere inte-
ressierte Person. Die Beratung ist
unabhängig und kostenlos.

Neben dem persönlichen Ge-
spräch am Montag im Rathaus
sind auch telefonische Beratun-
gen und Terminvereinbarungen
unter der Telefonnummer
(0511) 70020114 oder -15
möglich.

Benefizkonzert mit Swing-O-Matic in St. Martin
Seelze. Unter der Leitung des
Pianisten Helge Adam bringt die
hannoversche Bigband Swing-
O-Matic am Montag, 23. Sep-
tember, eine abwechslungsrei-
che Auswahl aus Gershwins
Werken in modernen und den-
noch zeitlosen Arrangements
von Thilo Wolf auf die Bühne. Im
Mittelpunkt des Konzerts in der
Seelzer Kirche St. Martin steht
die Lebensgeschichte George
Gershwins, charmant präsen-
tiert von Hörfunkjournalist Jaak
Beil.

Besonders freuen sich die
Musiker und Musikerinnen der

Bigband auf die über die Re-
gion Hannover hinaus bekann-
te Sängerin Sonja Bittner als
Special Guest des Abends.

Die Bigband Swing-O-Matic
ist in der Oststadt Hannovers
zu Hause und widmet sich be-
sonders gern den klassischen
Bigband-Arrangements von
Count Basie oder Benny Car-
ter, bringt jedoch auch kont-
rastreich Konzertsets aus den
Genres Latin oder Funk auf die
Bühne.

Ihr Leiter Helge Adam zählt
zu den virtuosesten Pianisten
Norddeutschlands im Bereich

Jazz und Pop und war bereits
national und international tä-
tig. Er ist Dozent an der Hoch-
schule für Musik, Theater und
Medien Hannover und an der
TU Braunschweig sowie der
musikalische Mastermind hin-
ter der erfolgreichen Produk-
tion „Anatolian goes Jazz“ mit
der bekannten Sängerin Ayda
Kirci.

Dieses Benefizkonzert wird
von con brio e.V., dem Seelzer
Förderverein für sinfonische
Blasmusik, veranstaltet. Der
Förderverein wurde 2017 ge-
gründet und unterstützt seit-

dem insbesondere die musika-
lische Nachwuchsarbeit des
Jugendblasorchester Seelze.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei – der Förderverein freut
sich aber über Spenden, um
weiterhin spannende musikali-
sche Projekte und lokale
(Nachwuchs-) Musikerinnen
und Musiker unterstützen zu
können.

Das Konzert beginnt um
19.30 Uhr; Einlass bereits um
19 Uhr. Sitzplätze können vor-
ab mit einer kurzen E-Mail an
vorstand@conbrio-seelze.de
reserviert werden.

Die hannoversche Bigband Swing-O-Matic tritt am 23. September in der Seelzer Kirche St. Martin auf.
Foto: Privat

Baumfällung durch Abtragung mit Hubsteiger
oder durch Seilklettertechnik

Maschinelle Baumfällung und Holzernte
sowie Rückearbeiten

Hacken von Stamm- u. Kronenholz für die
Energieerzeugung in Hackschnitzelheizungen

Ausfräsen von Baumstubben mit Schlepper
oder Handgeführt

Schreddern oder Vorzerkleinern von Grüngut
und Abbruchholz

Sieben von Mutterboden und Kompost

Wir wünschenWir wünschen
dem Fest einen guten,dem Fest einen guten,
fröhlichen Verlauf!fröhlichen Verlauf!

Schützenfest in Heitlingen
am 7. und 8. September 2024 auf dem Festplatz an der Feuerwache

Stöckener Str.19
30827 Garbsen / OT Stelingen

Tel. 05131/440833
Mobil 0160/97360285 • Fax 05131/440832

• Erd- und Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Gartenpflege und -gestaltung
• Winterdienst
• Abriss

Unabhängiger
Versicherungsmakler

MVGMaklerversicherungsgruppe Hannover GmbH
www.Maklervergleich.com

Rote Reihe 8 · 30827 Garbsen · Tel. 05131 / 4866-10
Info@Maklervergleich.com

Kostenfreie unabhängige Beratung für alle Bereiche, wie z.B.
Berufsunfähigkeitsabsicherung, Alters‐, Unfallvorsorge,

Private Krankenvoll‐ und Zusatzversicherung, Hausrat, Gebäude,
Privat‐, Gewerbe‐ und Vermögensschadenhaftpicht

Osterwald, Molkereistr. 58
Tel: 0 51 31- 44 73 63

Maler- und Lackierermeister

Kothe-Bedachungen
GmbH

Hauptstr. 295,
Garbsen/Osterwald

Bedachungen
Fassadenbau

Schornsteinreparaturen
Bauklempnerarbeiten

Telefon 0 51 31 / 5 12 04
D1 Fu 01 71 - 6 20 08 29
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